
I KALEIDoSKoP

Der  >Be ru f sve rband

Se lbs tänd ige  i n  de r

Informat ik< [BVSl]
b i e te t  e i n  Pa ten -

schaf tsmodel l  für  lT-

Gründe r  i n  Fo rm  e ines

Iesamt - [ heck -ups  an .

Meh r  dazu  un te r  www.

bvsi .de

D ie  g röß ten  Hü rden

au f  dem Weq  i n  d i e

5e lbs t s tänd igke i t

s t e l l en  f ü r  71  P rozen t

f eh lendes  S ta r t kap i -

t a l  da r .  Angs t  vo rm

Sche i t e rn  nennen

58  P rozen t  und  49

Prozen t  f ü r ch ten  den

hohen  bü rok ra t i s chen

Au fwand

IBM ha t  2010  e i nen

we l twe i t en  l Jmsa tz

von  56 ,4  M i l l i a rden

Do l l a r  Umsa tz  e rw i r t -

s cha f t e t ,  Accen tu re

ha t  im  q l e i r hen  Jah r

22 ,2  lV l i l l i a rden  Do l l a r

umqese t z t

We l rhes  d i g i t a l e

S ta r t - up  wa r  woh l

20 i0  am we r t vo l l s t en?

Vö l l i g  übe r raschend :

Facebook  -  m i t  e i nem

Wer t  von  geschä t z ten

25  lV l i l l i a rden  Do l l a r ,

we i t  abgesch lagen  m i t
j ewe i l s  f  ün f  N l i l l i a rden

Do l l a r  t e i l en  s i ch  Zyn -

qa ,  e rn  LJn te rnehmen ,

das  B rowse rsp ie l e  w ie

>Fa rmv i l l e<  be t re i b t ,

und  W ik i ped ia  den

zwe i t en  P la t z .

Pe te r  B renne f  r ä t ,

s i ch  vo r  a l l em  i n  den

e rs ten  zwe i  Jah ren  um

Themen  w ie  F re i be -

ru f l i chke i t ,  S rhe in -

se lbs t s tänd igke i t  und

Ren tenve rs i che runq  zu

kümmern  A l s  Expe r t e

und  6 ründungs roach

be rä t  e r  a l l e  S ta r t - up -

I n te ress i e r t en  und

Ex i s tenzg ründe r .  Meh r

In f  os  un te r  www.

svkanzle i .de

.. Tlm hab' ich mir irgendwie schöner gedacht, ich
) l-.f glu.rb'. ich hab' irgend 'nen Fehler gem".ht, i.h h"tt.
doch höhere Ziele, wollt'Roederer trinken, Vermögen ver-
dienen über Nacht.o Ein Songtext der Fantastischen Vier,
der auf so manchen IT-Start-up-Gründer passt wie die Faust
äufs Auge. ,Irgendein Fehler, ist schnell gemacht und der
warme Geldregen musste einer eiskalten Pleitedusche wei-
chen. Dabei könnt'alles so einfach sein.

Wenn Informatiker mit dem Gedanken spielen, sich selbst-
ständig zu machen, sollten sie einen entscheidenden Fehler
vermeiden: zu denken, dass ein Allround-Angebot eine
gute Idee ist. uMan kann als Informatiker nicht alles an-
bieten, dies ist aufgrund der Spezialisierung, die einen Be-
standteil in der Informatik darstellt, nicht möglich", erklärt
Peter Brenner, Gründungscoach und Sachverständiger für
Informatik. Andererseits muss das Angebot aber auch der
Nachfrage gerecht werden: ,Es reicht nicht aus, darauf zu
warten, dass sich ein Markt für ein sehr spezifiziertes Pro-
dukt findet. Man muss ein paar Themen finden, diese aber
konsequent verfolgen", führt Brenner weiter aus. Dies um-
gesetzt bedeutet, schon einen großen Schritt vorangekom-
men, aber noch lange nicht angekommen zu sein. Um mit
der eigentiichen Arbeit starten zu können, braucht es vor
a1lem eines: Kunden. Der Versuch, diese mittels Einträgen
in Foren und lT-Plattformen zu akquirieren, scheint ein-
träg1ich und effektiv zu sein. Ist es aber nicht. Peter Brenner
empfiehlt eine gezielte Suche nach Ansprechpartnern und
aktives Nachfragen. ,Viele verschicken E-Mails und hoffen
dann aufAufträge. Das ist zuwenig. Networking stellt einen
sehr entscheidenden Punkt bei der Kundensuche dar. Man
muss Kontakte aufbauen und pflegen. Geschieht dies in den
ersten )ahren, initialisiert sich das irgendwann und wird
zum Selbstläufer."

Als ,sehr schwierign beschreibt Sonja Rümenapp die Ak-
quise in der Anfangsphase. Die 4l-Jährige bietet seit 1997
Internet- und Datenanwendungen an, bei denen es sich um
rationale Datenbanken und die Programmiersprachen PHP
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undJava handelt. Sich selbstständig zu machen beschloss
Rümenapp, nachdem sie nach ihrem Studium zwar eine
Festanstellung bekommen hatte, diese aber - entgegen ihren
Vorstellungen - im Vertrieb war. Um nicht uninformiert das
eigene Start-up zu gründen, entschied sie, an einem viertägi-
gen Existenzgründungskurs der Wirtschaftsförderung teil-
zunehmen und nahm daraufhin auch einen Existenzgrün-
derkredit auf. Ausreichend Rücklagen sollten vorhanden
sein, denn laufende Kosten wie Umsatzsteuer und Kranken-
versicherung zahlen sich bekanntlich nicht von selbst. Peter
Brenner fügt aber an, dass bei den meisten Fä1len, in denen
sich ein IT-Berater selbstständig macht, kein Startkapital nö-
tig ist. "Hard- und Software, Büromöbel und ein eigener Pkw
sind in den meisten Fäl1en vorhanden und müssen in den
seltensten Fällen über einen Kredit finanziert werden.o

Stellt sich nur noch die Frage, warum sich Informatiker
diesem Stress aussetzen, wenn die Wirtschaft und Indus-
trie händeringend nach ihnen suchen. Eine 40-Stunden-
Woche gegen eine Rund-um-die-Uhr-Verfügbarkeit, hoher
Lohn versus überschaubares Entgelt, geregelter Urlaub statt
Stand-by-Modus. Verlockend, aber für viele Informatiker
nicht verlockend genug. ,Wenn man als Angestellter in ei-
nem Unternehmen arbeiten und somit in eine Linienfunk-
tion gehen möchte, sollte man sich fragen, welche Entwick-
lungsmöglichkeiten dieser Weg mit sich bringt Obwohl
selbst das Angestelltendasein nicht mehr per se die Sicher-
heiten bretet, ist man als Selbstständiger mit größeren Ver-
änderungen konfrontiertn, erklärt Brenner. Ein Mensch, der
Herausforderungen, neue Aufgaben und Projekte schätzt,
der Standardarbeiten auf Dauer als langweilig empfindet
und der nichts gegen gelegentliche Standortwechsel einzu-
wenden hat, der ist bei einem Start-up gut aufgehoben.

Aber lohnt es sich noch - in Zeiten, in denen täglich von
der Eurokrise oder von Rezession zu lesen ist -, als Infor-
matiker den Schritt in das eigene Unternehmen zuwagen?
Peter Brenner bejaht. oWährend es vor einigen lahren noch
schwierig war, sich selbstständig zu machen und. die Hono-
rare rückläufig waren, kann man in der Branche durchaus
einen Aufivärtstrend spüren.n Welche Bereiche sich dafür
im Moment besonders eignen, um sich ein Standbein zu
schaffen, möchte er allerdings nicht sagen. ,lch bin da sehr
vorsichtig. Es gibt immer Modethemen in der Informatik,
aufdie sich jeder stürzt - bis die Sättigung erreicht ist.n Sich
dem SAP-Trend anzuschließen, obwohl das persönliche
Interesse in einer völlig anderer Sparte liegt, kann nur der
falsche Weg sein. Diese Ratschläge, kombiniert mit erner
letzten Songzeile der Fanta Vier, die ,was du brauchst, das ist
Vertrauen und Fantasien lautet, sollten eine gute Basis dar-
stellen, um den ersten Schritt zuwagen. r ee
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iSTART MAL UP!
Wie Informatiker
er fo lqre ich in  d ie
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